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 Die Leistung und der Wirkungsgrad von PV-Modulen kann im Labor mit 
einem Sonnensimulator gemessen werden. Die heute zur Verfügung 
stehenden Leuchtdioden (LED) ermöglichen es, das Sonnenspektrum 
künstlich nachzubilden. In dieser Bachelorarbeit wird ein modular auf-
gebauter LED-Sonnensimulator entwickelt. Dieser soll � exibel kon� guriert 
und damit für Ausbildung und Forschung verwendet werden können. 

Ausgangslage
Im Vorfeld dieser Bachelorarbeit wurde eine Mach-
barkeitsstudie zum Bau eines LED-Sonnensimulators 
in Form einer Projektarbeit durchgeführt. Die Ergeb-
nisse haben gezeigt, dass mit heute kommerziell zur 
Verfügung stehenden LEDs sowohl die Anforderungen 
an die Leistung, als auch an das Lichtspektrum erfüllt 
werden können. Diese Arbeit bezieht sich auf drei 
zentrale Punkte. Die LED-Platinen und deren elektro-
nische Ansteuerung sollen entwickelt und realisiert 
werden. Der dritte Punkt ist es, das mechanische 
Grundkonzept zu de� nieren und auf die Elektronik 
abzustimmen.

Konzept und Realisierung
Das Konzept und Design wird auf den Bau eines 225 
cm x 150 cm LED-Sonnensimulators ausgelegt. Im 
Zeitrahmen der Bachelorarbeit wird ein Sechstel 
davon realisiert. Das 75 cm x 75 cm große LED-Ele-
ment beinhaltet eine spektralvariable, sowie licht-
homogene LED-Matrix, welche mit über 1100 W/m2 
Lichtintensität betrieben werden kann. Insgesamt 
be� nden sich fünf verschiedene Lichtfarben auf 
dem Sonnensimulator, welche das Lichtspektrum 
der Sonne imitieren. Ein LED-Element besteht aus 
81 LED-Boards (8.3 cm x 8.3 cm). Parallel dazu wird 
ein Ansteuerungskonzept erarbeitet, welches die 
LEDs des LED-Elements ansteuert. Die Ansteuerung 

erfolgt mittels einem Mikrocontroller, 21 DA-Wandlern 
und 21 Linearregler-Schaltungen durch sogenannte 
Stromquellen-Boards. Um die LED-Boards mit den 
Stromquellen-Boards zu verbinden, wird ein Ran-
gier-Board entwickelt. Darauf werden die LED-Typen 
der LED-Boards über Serien- und Parallelschaltungen, 
abgestimmt und miteinander verbunden. Im Vergleich 
zu kommerziellen Produkten ist der in dieser Arbeit 
entwickelte Simulator o� en und modular aufgebaut. 
Damit später beispielsweise die Abmessungen oder 
die LED-Farben mit wenig Entwicklungsaufwand 
angepasst werden könnten.

Ergebnisse und Ausblick
Die Bestückung und Zusammenführung der LED-Pla-
tinen auf einem LED-Element konnte erfolgreich 
realisiert werden. Das Konzept für die Ansteuerung 
der LEDs auf dem LED-Element wurde de� niert und 
getestet. Um den LED-Sonnensimulator zu vollenden, 
muss man die restlichen 5 LED-Elemente produ-
zieren. Weiter muss eine Auswertungs- und eine 
Ansteuerungsso� ware erstellt werden. Diese müssen 
Imstande sein die Kennlinien der PV-Module zu erfas-
sen und die Mikrocontroller der LED-Elemente anzu-
steuern. Der LED-Sonnensimulator soll in kün� igen 
Arbeiten weitergeführt und für Forschungsprojekte 
eingesetzt werden.

 Blockschaltbild des Konzepts  LED-Board (8.3 cm x 8.3 cm) 


